
 

                           Spenden für die Nepalhilfe 

 

  Bereits  zum siebenten Mal hat uns die Firma Vitrulan Textilglas  
GmbH  aus  Marktschorgast  mit  2000.-  Euro  unterstützt. Damit  
konnten wir in  der Tilingatarschule und  in  Malekhu sehr viel be- 
wirken. Das Unternehmen unterstützt großzügig auch soziale ein- 
richtungen und Sportvereine in der örtlichen Region. 

Wir danken den Herren Vorsitzenden des Beirates Peter Cordts 
und  Geschäftsführer Karl - Heinz Will,  der auch Mitglied unseres 
Vereins ist, ganz herzlich. 

   Unser  Mitglied und Gönner Alois  Dechant  feierte im März  
2010  seinen  70. Geschenke verzichtet und um Spenden 
den  für  unseren  Verein  gebeten. Es   kamen  8 000.-  Euro  
zusammen,  die  er  für den  weiteren  Ausbau  der  Malekhu- 
schule zur Verfügung gestellt hat. Wir danken ganz herzlich. 

Auf unserem Bild von links: Ursula Erbacher, Herrn Peter Cordts, 
Peter Pöhlmann und Herrn Karl-Heinz Will. 
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   Dr. Konrad  Friedrichs ist seit  vielen Jahren Mitglied  un-
seres Vereins und unterstützt einen Patenjungen, welchem 
er nach  Schulabschluss ein Studium finanziert.  
   Dr. Friedrichs hat uns in den vergangenen Jahren immer 
wieder  mit  Geldspenden  geholfen. Anlässlich  seines 75. 
Geburtstages  hat  er  auf  Geschenke  verzichtet  und  um 
Spenden  für unsere  Nepalhilfe gebeten. Ein ansehnlicher 
Betrag hilft uns weiter - danke. 

    Unser langjähriges Mitglied, Herr Dietmar Loos,  Seniorchef  
der Firma Bergophor, Kulmbach, zeigte sich anlässlich seines  
70.  Geburtstages  ebenfalls  spendabel.  Auch er  verzichtete  
für unsere Nepalhilfe auf  persönliche Geschenke. Wir  freuen  
uns über das sehr gute Ergebnis und danken ganz herzlich. 

 

Berichte: Peter Pöhlmann  

    Unser  Freund  und  Unterstützer, Herr  Sparkassendirektor 
Max  Schreiner,  verzichtete auch auf Geburtstagsgeschenke 
anlässlich seines 70. Geburtstages. Die Nepalhilfe Kulmbach 
dankt  in  diesem  Zusammenhang  für  seine   Entscheidung, 
Spenden für uns zu erbitten. 
 


